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mutmaßl . Witterung .

Letztes Viertel am 19 ,

um 6 Uhr 15 Min . — Schnee

rieſel , unfreundlich

Neumond am 25 . , umNolI N Im 11 117V1 0 an

20 U 6 Min He 23 Uhr 20 Min . — Nebel

ind kla und kaltes Wetter .

Erklärung der Abkürzungen : A. heißt Abt Ap. heißt Apoſtel . — B. Biſchof . Bet

Bekenner . — E. Einſiedler Ev. Evangeliſt . J. Jungfrau . — K. HKaiſer . — Uchl . Kirchenlehrer . —

Uſn. Kaiſerin Ug. König Ugn . Königin . — M. Märtyrer . — P. Papſt . — W. Witwe .

— N 5 K„‚ 2 8
Sonne — O Mond — Venus — G Erde

Mars — 2 Jupiter — ßf Saturn — I Uranus

Ar Interg Untergang . — Stillſt . Stillſtand Erdf . = Erdferne .
— Sonner Sonnennähe . Sonnenf . Sonnenferne

hel. Br zroße ſüdliche oder nördliche heliozentri
29

che Breite .

Juadratur .unktion . — U Geriertſchein oderienkunft oder K

Gegeaſchein oder Oppoſition . aufſteigender Knoten . — abſteigender Knoten

Die Stunden ſind verzeichnet von 0 bis 24. Von 1 bis 12 ſind die Stunden von 1 Uhr
0 3 5

nachts bis Mittag , und die von 12 bis 24 , ſind die Stunden von Mittag bis Mitternacht

enannte Sommerzeit jedes Jahr während des Zeitraumes vom

ten Datum , für den Ausgangspunkt dieſer Aenderung ,

die Gemeinde - Turmuhren , die Bahnhöfe , die Wanduhren ,

g 23 Uhr iſt dann Mitternacht . Deswegen müſſen die ,

Finkende Bote “ angegebenen Stunden für den Auf⸗ und

r Finſterniſſe uſw . , um richtig zu ſein , abgeändert werden

Zeit wird
eingeſetzt

he Stunde

durch den groß
Untergang des ? 8

Während dieſer Periode genügt es ein e Stunde der im Kalender angegebenen Zeit beizuzählen888 *

Feld - und Gartenarbeiten im Januar .

Bei ſtarkem Schneefall ſind Schneeanhäufungen
auf den Saatfeldern zu öffnen , daß das Tau⸗

waſſer abfließen kann . Bei Tauwetter öffne man
die Mieten und entferne die angefaulten Futter⸗
rüben , Kartoffeln oder Gemüſe . Das Deckungs⸗
material wird bereit gehalten , um bei eintretendem

Froſt ſofort wieder zu decken. Die Obſtbäume
werden ausgeputzt , dürre oder zu dicht ſtehende
Aſte abgeſägt , Miſteln und Hexenbeſen , Mooſe und

Schwämme entfernt . Edelreiſer werden geſchnitten ,
Baum⸗ und Rebpfähle zubereitet . Miſtbeete wer⸗

den angelegt zur Erzielung von Frühgemüſen . Das

Düngerfahren kann fortgeſetzt werden ; Thomas⸗

mehl und Kaliſalze werden bei günſtigem Wetter

auf die Wieſen geſtreut .

Was iſt ein Apothekers ?
Ein bemittelter Mann , der von Ein

gebungen lebt und ſich daher um ſo

wohler befindet , je ſchlechter es anderen Hind : „ Ach Mama , wie hat das arme Tier leiden

geht . Er braucht das Pulver nicht er —
müſſen , um dir dieſen ſchönen Pelz zu verſchaffen . “

berfunden zu haben , wenn er es nur zu

niſchen verſteht .

Mama : „Vind , ich verbiete dir , in ſolchem Ton

von deinem Vater zu ſprechen . “



Unterg0
— mutma länge ,

für Römiſch⸗Katholiſche r Proteſtanten ] Witterun des Mondes

St . M. M. M.

Mittw . ] 1l Brigitta , J . Brigitta Nebelig 9 22 40 — —
[ Donn . 2 Mariä Reinig . eEe9 259 580 0 42
[Freit . ] 3 Blaſius , B. M. Blaſius 9 28 20 59
[ Samſt . ] 4] Andreas Corſinus Veronika Re eif 149 31ʃ10 49 1

6) V. Samen u. Unkraut . Matth . 13.] Matth . 13, 24 —30
515. Agatha , J. M. Agatha windig 119 34 29 6

Mont . ] 6ſ Dorothea , J . M. Dorothea hell 9 37 19 3
Dienſt . ] 7 Romuald , A. Reichard Schnee Æ9 40 2115 49

[ Mittw . ] 8l Johann v. Mat . Obertus kalt ＋ 9 43 336 26
Donn . 9ſ Apollonia , J. M . Apollonia heiter 9 46 496 54

[ Freit . 10 Scholaſtika , J . Scholaſtika 9 49 717 16
Samſt . 11 Sigisbert , Bek . Euphroſina gelind 9 53 247 34

7) V. d. Arb . im Weinberg . Matth . 20. ] Matth . 20 , 1 —16

12 Simon , B. M. Eulalia 9 57 427 49
Mont . 13 Fulcranus , M . Gebhard ſchön 164010 118 4
Dienſt . 14 Valentin , M . Valentin 4210 3 21 19
Mittw . [ 15 Fauſtin u. Jov . Daniel heiter 210 6b23 45 36
Donn . 16ſ Ludanus , Bek . Juliana A10 9 57
Freit . 17 Silvinus , B . Salomon 3 ( 10 13 10 24
Samſt . ] 18l Simeon , B . Concordia 410 17 34 3

8) Vom Samen u , vielerlei Acker. Luk . 8. ][Luk, 8, 14 —15 .

19 Manſuetus Suſanna 88ʃ10 20 49 56
Mont . [20] Eucharius , B . Eucharius gelind 210 24 50 6
Dienſt . [ 21 Eleonora , J . Eleonora gelind 210 27 35 26
Mittw . [ 22 Petri Stuhlf .z. Ant. ] Petri Stuhlf . 2110 30 7 50
Donn . [23] Petrus Damianus Reinhard 6110 3 30 13

Freit . 24 Mathias , Ap. Mathias G 110 37 48 32

Samſt . 25 Victorinus , M . Engelbert Nebel 210 41 3 47

9) Vom Blinden am Wege . Luk. 18. [Luk. 18, 31 —43 .

26 Mechtildis Neſtor ſtrüb 10 447 152 1
Mont . 27ſ Leander , B . Joſua Duft 10 4887 30ʃ21 12

Dienſt . [ 28 Romanus , A. Walburgis 10 527 45ʃ22 24

8 —* 385
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Feld⸗ aͤnd Gartenarbeiten im Februar .

Man benutzt jeden
Reben , der

Wenn
gruben
Obſtbäume . Altere

der
die Erde aufgefroren iſt , w

ſchönen Tag zum Schneiden
Spalierbäume und ͤſträucher .

erden Baum⸗
ausgeworfen zum ſpäteren Pflanzen der

Obſtbäume , die im Trieb und
Ertrag nachgelaſſen haben , werden verjüngt durch
Einſtutzen der
Länge .
dürren

um etwa ein Drittel ihrer
gewöhnlich in eingerollten

werden abgenommen
Raupenneſter

Blättern vorhanden

und verbrannt . Winterſaaten , die durch den Froſt
gehoben wurden , werden überwalzt . Gartenzäune ,
Gartenwege , Einfriedigung der Beete werden in
gutem Stand erhalten , auch Miſtbeete angelegt ,
um bald Frühgemüſe Salat , Radieschen , Ka⸗
rotten zu erhalten . Ins freie Land können
Ende des Monats , an trockener , geſchützter Stelle ,
Monatsrettiche , Salat , Spinat , Peterſilie , Kerbel ,
Kreſſen , gelde Rüben angeſät werden . Ablaſſen des
neuen Man reinigt Hühnerſtälle und
Taubenſchläge , ſtreut Aſche oder Torfmull hinein ,
um das Ungeziefer zu vertilgen .

We
ruar 1806 Ermordr 9

* 9Ff7 8
2 0 8 er

H 4 1 1 kauk *
9J1d 1 1

55 ter Alexander 1
in 2 wo L

uſſiſchen He 2

mit Per n Feind gkeiten 0

griffsverwechf

Speiſewagen

Taſſe Mokka und ißt

zu . Beim W

Taſſe
mein Herr ,

ſlung Im
ſich eine

zwölf Semmeln da⸗

ggehen bezahlt er bloß ſeine

Kellner Küft Jä ,
Sie haben ja ſo viel Gebäck

ſitzt ein Gaſt , beſtellt

Mokka . Der

Ihnen nicht umſonſt

erwidert : „ Ach wat ,

ſteht doch : 25 Kilo

' t , das kann ich

iſſen . “ Der Gaſ

auf meiner Karte
FFreigepäck .

Vorübung zur Seekränks

heit . Rebekka , ſag doch , wozu hat

ſich unſer Kaſſierer gekauft ä Schaukel⸗

ſtuhl ; er wird ſich doch nicht präparieren
wollen für ä Seefahrt ? “

Junge : „Vater , wenn ich groß bin, kann ich doch
machen was ich will . “

Vater : „Nein , mein Junge , dann heirateſt du doch . “



Mittw . ] 1

Donn . [ 2l Die 80 Märtyrer Simplicius
Freit . [3ſ Cunigunda , Kſn . Ferdinand

Samſt. 4 Caſimir , Bek . Adrian

10) B. d. Verſuchung Chriſti . Matth . 4] Matth . 4, 1 —11

Mont .

Dienſt .

Mittw . ] 8

Donn .

Freit . 10

Samſt . 11

11) Von d. Verklär . Chriſti

112

Mont . 13

Dienſt . 14

Mittw . 15

Donn . 16

Freit . 17

Samſt . 18

Fridolin , Abt .

Chrodegang , B . Bek .

Thomas v. Aquin
Joh . v. Gott
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Eulogius , M .

Matth . 17

Gregor , P Kchl .
„ Ai 4*
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Matth . 17, 21 —28
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Alexander

12) Jeſus tr

19

Mont . 20

Dienſt 21

Mittw . 22

Donn . 23

Freit . 2

Samſt . 25

Buk. 11.

Joſeph
Wulfram , B .
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Paulus , B .

Pelagia , M.

Gabriel , Erz .

Teufel aus .eibt 11, 14 —28

Joſeph
Gabriel
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Amos

Guſtav

Paphnutius

Luk

Mariä Verkünd

13) Jeſus
ſ

Mont . 27

Dienſt 28

eiſt 5000 Mann . Joh 6

Montanus , B.

Ruprecht , B.

Guntram , Bek .

Mittw . 29
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Freit . 31

30
Euſtaſius , Abt .
QQuirinus , M.

Balbina , J .

Joh . 6, 1 — 15.
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Jeld - und Gartenarbeiten im März .
Reben , Spalierobſt und Beerenſträucher werden

beſchnitten , ehe ſie in Saft kommen . Die Reb⸗
pfähle werden aufgerichtet und die Drahtanlager
befeſtigt . Fortfahren mit dem Pflanzen junger
Bäume und Beerenſträucher . Der Boden der Obſt —
ſträucher iſt zu düngen und umzugraben . Die Erde
um friſch gepflanzte Bäumchen iſt über der
Baumgrube locker zu halten und mit Dung oder
Torf zu belegen , damit ſie nicht ſobald austrocknet .
Nach dem Anpflanzen gut begießen und alle acht
Tage wiederholen . Acht geben , daß das Bäumchen
gut an den Pfahl gebunden wird. Die Rinde
älterer Bäume iſt von Mooſen und Flechten zu
reinigen , wenn dies nicht ſchon vorher geſchehen
iſt . Edelreiſer , die durch den Verſand gelitten ha⸗
ben und eingeſchrumpft und welk geworden ſind ,

werden vor dem Pfropfen in feuchte Erde oder
Sand eingeſchlagen . Das Pfropfen beginnt . Die
Wunden werden ſorgfältig mit Baumharz ver⸗
ſchmiert .

Auf den Wieſen werden die Maulwurfshaufen
ausgebreitet . Die Wieſen werden fortgeſetzt be—

äſſert , bis der Boden gehörig durchweicht iſt ; bei
Froſtgefahr wird das Wäſſern eingeſtellt . Anlegen
von neuen Wieſen .

Bei trockenem Wetter ſüt man Sommerweizen ,
Roggen , Haſer , Gerſte , Wicken , Klee , Erbſen , Boh⸗
nen , Futterrüben . Frühkartoffeln werden gepflanzt .

Im Garten ſät man Salat , gelbe Rüben , Zwie⸗
beln , Lauch , Peterſilie , Kerbel , Kraut , Radieschen ,
Erbſen , Spinat , Schwarzwurzeln . In die Miſt⸗
beete lommen Melonen , Gurken , Bohnen . Toma⸗
ten , Sellerie , Kohl . Schnittlauch und Eſtragon
werden durch Teilung vermehrt .

Geſchichlskalender .

99 Mzörxz 1687 Tod des Ko

gegeben .
mögen von mehr
ken.

Zweierlei . — „ Sagen Sie mal ,

wann bekomme ich denn eigentlich mein

Geld ? “ „ Ihr Geld können Sie be

kommen , aber meines nicht . “1

Was für Frauen magſt du lieber
reden , oder die andern . “

B. „Welche andeernd “



18
4 U. 35 M 30. um 19 U. 2 M.

für Römiſch Katholiſche für Proteſtante Witterung ] Mondes Mondes

St St. M. St . M.

Samſt . ] 1] Hugo , B. Hugo trüb 1512 478 O 41

14) Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh. 8. ] Joh . 8, 46 —-59

2 Franz v. Paul Jonas veränderl . Æ12 50l8 536 1 35
Mont . 3 Richardus , B . Martial K12 5409 55 2 19
Dienſt . ] 4] Iſidor , Kirchenl . Ambroſius Regen 12 57 ] 11 61 2 54
Mittw . ] 5ſ Vincent , Ferer . Eſaias kalt 13 112 20 , 3 20
Donn . ] 6 öleſtinus , P . Cöleſtinus ſchön * 13 513 36( 3 41
Freit . [ 767 Schmerzen Mariä Dietrich

0
13 9114 53] 3 58

Samſt . ] 8J Dionyſius , B . Mathuſalem 13 12ʃ16 13ʃ 4 14

15) Chriſti Einzug in Jeruſal . Matth . 21. ] Matth . 21. 1 —9

3 hell 3 16ſ17 34ʃ 4 29
Mont . 10 Macarius , B . Ezechiel 3 1919 — 4 46
Dienſt . [ 11 Leo , P . , Kirchl . Leo angenehm 3 23020 295 4
Mittw . 12 ] Zenon . B. Euphemia 3 26021 595 28
Donn . 13 3 2923 24/ 6
Freit . 14 heiter 3 33 — 6 4
Samſt . [ 15 ] Paternus , B . Albert 3 36⁰ 0 3807 47

16) Chriſti Auferſtehung . Mark . 16. Mark . 16, 1 —8

16 Wind 13 . 40l1 339
Mont . 17 13 432 13 ] 010 23
Dienſt . 18 Calocer , M . Valerian 13 47 2 40ʃ11 45
Mittw . ] 19l Leo IX. , P . Bek . Irenäus friſch 13 50 3 13
Donn . 20 Sulpicius , B. Sulpicius

˖
13 53 3 17ʃ14 9

Freit . 21] Anſelm , B . Kirchl . [ Auſelm 13 560 3 3115 31
Samſt . [ 22 Soter , Cajus , P . M. Caſimir nebelig 14 3 4416 42

17) Chriſtus erſch . bei verſch. Tür . Joh . 20] Joh . 20 , 19 —31 .

23 Georg , M . Georg ggelind αν4 30 3 5817 52
Mont . 24 Fidelis v. Sigm . Fortunatus 74 13019 4
Dienſt . [ 25 Marcus , Ev . Marcus

X
,4 10 4 31 ( 20 14

Mittw . [ 26 ] Cletus , Marzell , P. ] Amalia ſchon α 146 4 53021 24
Donn . 27 Caniſius , Bek . Lueretia lieblich 714 175 21ʃ22 29
Freit . [ 28 Paul von Kreuz Vitalis F14 2005 58ſ23 26

[ Samſt . [ 29 ] Petrus v . Verona , M. ] Claudius ſchön ⸗Æ 14 23] 6 46 —

18) Vom guten Hirten . Joh . 10. Joh . 10, 12 —16 .

30 Katharina v. S . Kleophea hhell „ 14 277 440 15

fDen 2. unt 5 U. 830 M. 2. um 18 U. 20 M.
8 8 Den 9. um 5 U. 15 M 9. um 18 U. 31 M EDie Sonne tritt aus dem

[ SS ] Den 16. um 5 U. 1 M. 16. um 18 U. 41 M. ] Widder in den Stier den 20. ,
55 Den 23 um 4 U 48 M. 23 um 18 U. 51 M um 13 Uhr 19 Min .3 Den an 350
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mutmaßl . Witterung .
RNiert3 — Letztes Viertel am 17. ,

um 4 Uhr 17 Min .
8 —— 5
¹ ) ²Nebelig mit Donner% . 5

V. PA 0
VNN Neumond am 24. , um

18 Uhr 38 Min . — Frucht
— — bares Wetter , ſchön

Jeld - und Gartenarbeiten im April .

Der Landmann ſät Pferdebohnen , Erbſen , Lin⸗
ſen, Lein und Hanf , legt Zucker - und Rotrüben⸗
kerne und pflanzt Kartoffeln . Die mittelgroßen
Kartoffeln mit gut ausgebildeten Augen eignen
ſich am beſten zur Saat . Wo ſich leere Stellen auf
den Wieſen gebildet haben , werden dieſe aufgeeggt
und neu angeſät mit einer guten Samenmiſchung ,
nicht mit Heublumen , da dieſe zu viel Unkraut⸗
ſamen enthalten . Im Garten ſät man Kohl⸗ und
Krautarten , Kopfſalat , Sommerrettiche . Die in
den Miſtbeeten gezogenen Pflanzen werden ver⸗
ſtopft , und wenn die Setzlinge ſtark genug ſind ,
an Ort und Stelle verpflanzt . Wenn in trockenen
Jahrgängen die Erdflöhe zu ſtark auftreten , ſtreut

man Ruß , Aſche oder Kohlenſtaub auf die be⸗
drohten Beete und hält ſie ſo feucht als möglich
Erdbeerbeete werden ſorgfältig behackt und von Un⸗
kraut rein gehalten , dann pailliert , indem man die
Stöcke mit langem , ſtrohigem Dünger oder kurz⸗
geſchnittenem Stroh oder Holzwolle umgibt , damit
die reifen Beeren ſpäter eine ſaubere und trockene
Unterlage haben .

Bei trockener Witterung hackt man die Reben
und bindet die Traggerten an. Fleißiges Abſuchen
der Raupenneſter . An Beerenſträuchern hilft ein
Abſpritzen mit Schmierſeifenwaſſer . Gegen die
Apfelblütenſtecher an Obſtbäumen hilft ein Ab⸗
ſchütteln der Bäume des Morgens , damit die
ſchädlichen Inſekten auf unten ausgebreitete
Tücher fallen und dann verbrannt werden .

Geſchichtskalender .
6. April 46 v. Chr. — Schle

ſus Obſchon Pompejus
Jahre tot war, hatte Cäſar an
noch immer einen mächtigen Feind e

0 bei
etzten Entſcheidung

vollſtändig , deren
ſich

Siegers Befehl
er, die ſich er⸗
Cäſars zuſam⸗

ſelbſt erſtachen oder auch

getötet wurden ; 50. 000

ga wurden gegen den
mengehauen

7. April 1498. Tod Karls VIII . von
Frankreich Er iſt am 30. Juni

geboren und folgte noch
zater Ludwig XI . in der gierung und

er in kurzer Zeit Neapel rbes aber
eb lwieder . Er ſtarb ſchon in ſeiner
gen Dieſer Karl hatte den Beinamen „ Der
Freundliche “. Sein Nachfolger waͤr Ludwig XII .8 2

Immer ſtandesgemäß . — Ver⸗

lotterter Edelmann zum Delikateſſen —
händler : „ Sind ſie Hoflieferant ? “
Verkäufev : „ Jawohl , mein Herr ! “

Edelmann : „ So , dann packen Sie mir

mal für 15 Pfennig Trüffelwurſt ein . “

Das fleißige Perſonal . —

keyer : „ Iſt es wahr , Herr Moſenthin ,

daß Sie 15 Leute in Ihrem Geſchäfte

haben ? “ — Moſenthin : „ Nein , nur

14 , denn einer iſt ſtets auf dem Kloſett . “

Dienſtmädchen : „ GnädigeFrau , der Herrliegt ohn
mächtig auf dem Fußboden , einen Brief in der Band . “

Sie : „ Oh herrlich , dann iſt mein neuer But
mit der Rechnung angekommen . “



Mont . ] 1] Philipp , Jakob , Ap. ] Philipp , Jakob ſangenehm E14 308 51 0 52
Dienſt . ] 2 Athanaſius , B. Kchl . [ Athanaſius * 14 33ʃ10 1 21
Mittw . ] 3. Kreuz⸗ - Erfindung [ Kreuz - Erfind . ſwarm 14 36011 15( 1 43

[ Donn . 4l Monika , W. Florian 14 39ſ12 30 2 2
Freit . [ 5 Pius V. , P . Gotthard 814 421ʃ3 472 18
Samſt . ] 6l Johann v. d. lat. Pf . ] Joh .v. d. lat . Pf . ffriſch 14 45 [ 15 5[ 2 33

19) Ueber eine kleine Weile . Joh . 16. ] Joh . 16, 16- 23 .

Stanislaus , B. Stanislaus [14 48 ( 16 271 2 48
Mont . 8JMichael Erſch . Rachel Regen 40214 51/17 543 6
Dienſt . ] 9l Gregor v. Naz . Samuel S &14 54019 253 27
Mittw . [ 10 Sophia , M. Eugenius Se14 57/20 56863 56
Donn . 11/ Beatrix , M. Gottfried trüb 415 —22 1864 36

Freit . 12l Pankratius , M. Pankratius kühl E115 323 23 ( 5 32
Samſt . 13 Servatius , B. Servatius ſchön l15 5 6 44

ö 20) Seſus verheißt den Tröſter .Joh 16 Joh . 16, 5 —15
14 Jobus ſwarm l5 800 108 7

Mont . 15l Maximus , M. Sophia 2115 1100 42ſ9 31

Dienſt . 16 Joh . v Nepomuk Monika A15 131 510 53
[ Mittw . [ 17 Paſchalis Bayl . Sigmund Gewitter⸗ 15 1661 23 ( 12 10

Donn . 18] Felix v. Cant . Liberius wolken 215 19 1 38ʃ13 22

Freit . 19 Cöleſtin , P Othgar ſαν . 5 21ſ 1 52ʃ14 33

Samſt . ſ20 Bernardin , Bek . Gangloff ſchön 15 232 6815 43

20 In Chriſti Namen bitten . Joh 16. ] Joh . 16, 23 —30 .
21 Hoſpitius , Bek . Konſtantin 15 262 2016 53

Mont . [22] Julia , J . M . Helena Sonnenſch .15 292 3718 4

Dienſt . [ 23 ] Deſiderius , B. Deſiderius warm 15 31ʃ 2 58119 14

Mittw . 24 Mariä Hilf Johanna O 15 3363 25ſ20 21

[Donn. 25 515 35/3 58021 21

Freit . [26j Philipp von Neri Genoveva ſtürmiſch 715 37 4 43022 12

[ Samſt . [ 27 ] Beda , Abt . Lucian E15 40ʃ5 37ſ22 52

22) Zeugnis d. Hl. Geiſtes . Joh . 15.] Joh . 15,26; 16 , 1-4.

28 Germanus , B . Wilhelm [ Wind „ E15 42] 6 41ʃ23 23
[ MNont . 29l Maximinus , B . Maximinus Regen 15 4367 50023 47

Dienſt . [ 30 Felix , P . M . Wigand Donner 583815 459 2.— —
Mittw . [ 31 Petronella , J . Petronella freundlich 69 15 4710 150 6

S ] Den 7. um 4 U. 24 MI2 D 7 9m 12 M. e 38
E Den 14. um 4 U. 13 M. E 8Den 83 —

S ＋Den 21. um 41 RREi5feiun g u. 30 R . ( ie Zwillinge den 21 ,

ο Den 28. um 3 U 57 M. [ SS Den 25. um 19 Uu 39 M. um 12 Uhr 57 Min .
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mutmaßl .

Wetter .

nd am 24

Witter

Viertel am
5⁰) M R.

ung .

116. ,

I
Minuten .

Jeld - und Gartenarbeiten im Mai .

Der Landmann ſteckt Runlel - und Zuckerrüben⸗
ſamen , ſät Hanf und Welſchkorn , ſetzt von Mitte
Mai auch Tabak . Vertilgung des Hederichs mit
Kalkſtickſtoff oder feingemahlenem Sylvinit oder mit
einer 15 —20igen Eiſenvitriollöſung oder Schwefel
ſäurelöſung . Stagnierende Waſſer auf den Wieſen
erzeugen ſchlechte Gräſer , darum für Ablauf ſorgen .

Gegen die den Reben und Obſtbäumen ſchäd —
lichen Maifröſte werden künſtliche Rauchwolken er⸗
zeugt . Der Erfolg iſt nur geſichert , wenn ſich ganze
Gemeinden daran beteiligen . Abfangen der Heu —
wurmmotten durch Klebfächer und ſpäteres Be⸗
ſpritzen der Geſcheine mit einer 1½ Figen Nikotin⸗

löſung . Dieſe kann auch mit der Kupferkalkbrühe
vermiſcht werden zur Beſpritzung der Reben vor

Wabichte kalender .

Treffen beif

t. Die m
„hatten i ie einen
die anderen unter St . Cyr , bei

am 9. Mai von Buchau auf ,
rtrab , der von der

war, an, trieb ihn

d2narſchiert
anden bei Wurza

Dieſer b
öſterreichiſe

durch dieArmee
über 26 Fluß zurück — ſclng ihn abends in die

Flucht ie Sſterreicher n gen 1000 Tote
oder Verwundete , 15. 000 Gef e und9 Kanonen
Kray zog ſich hinter die Iller Mem⸗

mingen wo er am 10 neue ge⸗
ſchlager

manus
geboren ,
Paris . Al
Charibert I., da alle
ren , von der Kirche aus ſchlieeßeen.

Schlagende Antwort . Dich⸗

tevr : „ Sage mal , mein was

meinſt du w ohl, was ich verdienen würde ,
wenn ich meine neueſten Gedichte drucken
ließe ? “ — Freund : „ Haue . “

—

Freund ,

und nach der
Durch

Oleander⸗ ,
men ins
Setzlinge ,
waren ,
Mai ab

Blüte gegen die
Schwefeln wird der

Granaten⸗ und L

Freie . Aus den
nachdem ſie vorher

werden Gurken ,
gepflanzt . Man pflanzt in die
Iris , Verbenen , Geranien ,
und alle einjährigen Pflanzen .
Lobelien , Chineſer Nelken ,
ſeda , Gänſeblumen u. a.

Achtgeben beim Verfüttern
es nicht durch zu hohes
gerät . Grünfutter kann ohne
nen vorgelegt werden ;
dagegen iſt es mit Heu oder
verabfolgen .

Zureichender
line : „ Wie

ner neuen Herrſchaft ? “

gar nicht , ſie läßt mehr zu

zu eſſen übrig . “

Aſcher verti

Miſtbeeten
verſtopft

ins freie Land verpflanzt .
Melonen und

Blumenbeete Dahlia ,
Fuchſia , Zinnia , Canna

Man ſät Levlojen ,
Petunia ,

bei Pferden und
Stroh vermiſcht zu

Grund .

gefällt es dir

Blattfallkrankheit .

Lorbeerbã ume
werden

Erſt von

Phlox ,

von Grünfutter ,
Auſſchichten in

Beifutter den Schwei⸗
Rindern

denn bei

Trine :

t wünſchen

kom⸗
alle

( piquiert )
Mitte

Bohnen

Re⸗

daß
Gärung

Karo⸗

dei

„ Ach ,
als

Nachbarin :
kranker Goldfiſch d“

Frau Krauſe :
Beinen . “

„ Na , Frau Urauſe , was macht

7

Ihr

„Ach, danke, er iſt wieder auf den



— 3

für Römiſch - Katholiſche Witterun ¹ . [ Mondes

St . M St. M. St. M.

Donn. ] 1J Juvencius [ Nicodemus D 15 4911 2800 22
Freit . [2l Mareell . u. Erasm . [ Marſilius 15 50ʃ12 43] 0 37
Samſt . ] 3 Clothildis , Erasmus ſangenehm 115 52 110 5

23) Wer mich liebt ꝛc. Joh . 14 Joh . 14, 23 —31

4 4415 54 ( 15 2361 8
Mont . 5 15 5516 50ʃ 1 27

Dienſt . ] 6ſ Claudius , B. Benignus 15 57/18 211 51
Mittw . ] 7 Robertus , A. Hermannſwolkig 15 58019 482 24
Donn . ] 8[ Medardus , B . Medardus 15 5921 43

Freit . [ 9 ſFelicianus , B . M. Gerhard ſchön 2l6 — 22 — 4 19
Samſt . 10 Margareta , Kgn . Onophrion gelind Qt6 1022 4005 40

24) Mir iſt alle Gewalt gegeb . Matth. 28.] Joh . 3, 1 —15

11 hell Alle 2423 77 7
Mont . 12] Onophrion , Einſ . Blandina 216 3ſ23 28 8 33
Dienſt . 13] Anton v. Padua Anton v. Pad . warm 16 423 449 54
Mittw . 14 . Baſilius , B Heliſeus 216 5ſ23 58111 11

Donn. 1 Vitus , Modeſt . Sonnenſch . *16 6 — 12 23

Freit . 16] Franziskus Regis Juſtinus hell 16 6 0 12ʃ13 34

Samſt . 17] Adolphus , B. M. Volkmar π 16 70 2714 44

25) Vom großen Gaſtmahl . Luk. 14 Luk . 16, 19 - 31 .
18] 2 . Marc .u. Marcell . 1 . Joſaphat hhell 16 70 43015 55

Mont . 19ſ Gervaſius , Prot . Gervaſius warm 16 71 217 5

Dienſt 20 Sylverius , P . W , Regina heiß FJ16 71 26ʃ18 12

Mittw . 21 ] Aloyſius v. Gonz . Hoſeas F16 7 1 58019 15

Donn . 22] Paulinus , B. Bek . [ Achatius 4416 762 400/20 9

Freit . 23 Alice 16 7 3 3220 52

Samſt . 24 Joh . d. Täufer 16 7/ 4 34ʃ21 26

26) Vom verlorenen Schafe . Luk. 15 Luk. 14, 16 —24

25 3 . Wilhelm , Abt . Sidonia Nebel 16 6ſ5 4221 51

Mont . 26ſ Johann , Paul Joh . , Paul Gewitter F16 6 6 53022 12

Dienſt . [ 27 ] Crescentius , B. M. 7Schläfer trüb 16 668 5922 29

Mittw . ſ28 Irenäus , B. M. Le⸗a heiß 8˙/16 5ſ9 1822 44

Donn . 29 Peter , Paul 8,16 5/10 3022 58

Freit . 30] Pauli Gedächtnis Siegfried UF 86216 4 ( 11 45½23 13

SSDen
2 8.) Den
S Den

S 2Den 25. um 3

EEEEECECECECECCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC0o

um 3
II unr 3
18. um 3

——
4 um 19 U. 46 M. S

Den 11. um 19 U. 51 M. Zwillingen in
Den 18. um 19 U. 55 M. 21 um 21 Uhr

[ Den 25. um 19 U. 56 M. ſter TagſterTag .

Die Sonne tritt aus den
den Krebs den
12 M. —Läng⸗

Sommeranfang .

der
Heu
und
run



mutmaßl . Witterung .
um 23 Uhr 26 Min . —Heiß
und Gewitter .

Mondsviertel und

Erſtes Viertel
E lihr . 53 Mi

Warm und wolkig . N eumond am 23 , um
Vollmond am 8., um

1 Uhr 22 Min . — Nebel

22 es Sne und Gewitter .
37 Erſtes Viertel am 30 .
37 Wetter . 23 Ä85
59

Uum 21 Uhr 41 Min . — Reg
52 Letzt Viertel am 14 neriſches Wetter .

ito 1 3 Im Garten ſehe man darauf , daß abgeerntete

8 Feld und Gartenarbeiten un Juni. Beete ſofort wieder angepflanzt werden . Geſät

27
Den Reben gibt man den zweiten Bau , um werden noch Winterkohl , Kohlrabi und Endivie .

8 ſie von Unkraut rein und den Boden locker zu hal - Man ſammelt den Samen von Schwarzwurzeln ,
5¹ ten. Die längeren Triebe bindet man an und die Kohl , Salat , Spinat , Rebkreſſen u. dal . Um Jo⸗

24 überflüſſigen , die keinen Samen tragen , bricht man hanni werden keine Spargeln mehr geſtochen . Im

Fortgeſ s Spritzen und Schwefeln der Re⸗ Juni okuliert man Roſen auf das treibende Auge ,
Die Kleeſeide wird vertilgt vor ihrer Blüte - das noch im Laufe des Sommers austreibt und

oder Abbrennen der ver - bei günſtiger Witterung noch blühen kann . Man

40 häufelt die Bohnen und Kartoffeln ; überall ſucht

er Wieſen geſchieht beim Eintritt man durch Jäten den Boden locker und vom Un⸗

te, nicht nach derſelben . Nach der kraut frei zu halten . Erdbeeren werden häufig

Heuernte ſind die Bewäſſerungsgräben nachzuſehen begoſſen ; bald nach dem Abtragen müſſen die

und in Juten Stand zu ſetzen , damit die Bewäſſe⸗ Ranken entfernt werden .

33 rung ſobald a' s möglich eintreten kann .

54

11 Geſchichts kalender . Muſikaliſche Belehrung . —

23 Juni 1722 Tod des Feldherrn Schuſterjunge ( der aufmerkſam der Me⸗

34 Jol
rlÜborough Er war den 24. lodie zuhört ) : „ Woraus iſt denn das ? “

44 5 Aſhe in England geboren , trat zuerſt — Leierkaſtenmann : „ Schafskopf , wo⸗
43 dann in engliſche ! dienſte , zeich'“ raus ſoll denn das ſein ? — aus dem

ete ſich in den Niederlanden un Irland aus , Leierkaſten ! “
wurde dann aber auf Anſtiften ſeiner ? er aller Leterkaſten !

55 Würd beraubt und in den Tower geworfen , doch

5 in Freiheit ſetz nd Oberbefehls⸗

12 engli in Holland . Als
einen ausgezeichneten

15 im ſpaniſchen Erbfolge —
9 ten am Schellenberg , bei Höch⸗

52 lies . mmitten im Sieges

26 ihn die Bo ſeiner Neider ; er1 ller ſeiner er verließ
dbis zum ˖ n Anna

1714 in Herrſchaft , die Joſeph I. ihm
51 geſchenkt König Georg J. ſetz ieder in

12 all ſeine ? en ein. Marlborough z hͤaber vom

90 Hofleben zurück und ſtarb geiſteszer t zu Windſor

44
Lodge

13 51 „ G HFDaAF＋ Woſchor 3einer Geſellſchaft , in welcher getanzt

wurde , forderte ein Herr eine D ame zum
i

5

Tanze auf . „Ach, “ ſagte ſie, „ Sie haben 8
8 3 8 — A. : „ Wo iſt dein Freund KX. eigentlich d“

ja keine Handſchuhe an. “ — „ Das tut —B. : „Der ſitzt . Er hat ein Auto geſtohlen . “den
den

äng⸗
fang .
ν

ichts ! “ erwiderte er, „ich waſche mi 8erwiderte er , „ ich waſche mich
A. : „Solche Dummheit ! Er hätte es doch kaufen

0 ll leman . “
1 0 1nachher . und nicht bezahlen ſollen . — Wie ein Gent

5810 4 35
Feine Entſchuldigung . — In



— ＋
für Römiſch⸗Katholiſche

Heumonat
für Proteſtanten

[ Samſt . ] 11 Theobald , Einſ .

Mont .

[ Dienſt

Mittw .

Donn .

Freit .

[ Samſt .

2Dee
27) Vom großen Fiſchfang Petri .

Anatolius , B.

Ulrich , B.

Zoe , M.

Goar , Einſ .

Petrus Forrer . ,
Eliſabeth , Kgn .

Theobald

Luk. 5. ] Luk. 15, 1 —10

Mariä Heimſ .
Rebekka

Ulrich
Demetrius

Cornelius

Willibald

Kilian

9

Mont . 10

Dienſt . [ 11

[ Mittw . 12

Donn . 13

Freit . 14

Samſt . 15

28) Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5.

Zenon , M .

Rufina , J . M .

Pius I. , P . M .

Joh . Gualbert , A.

Anacletus , P . M.

Heinrich , Kaiſ .

Luk. 6, 36 — 42

Cyrillus
Engelhard
Fintanus
Chriſtoph
Margareta
Heinrich
Bleikhard

IAAhnss

669

16

Mont . 17

Dienſt . 18
Mittw . 19

Donn . 20

Freit . 21

Samſt . 22

29 ) Vermehrung der Brote Mark . 8.

Scapulier⸗Feſt
Alexius , Bek .

Friedrich , B .

Vincenz v. Paul
Margareta , J .

Magdalena , J .

Luk. 5, 1 —11 .

Juſtina
Alexius
Arnolph
Rufinus
Elias

Victor

Magdalena

RRSSAA
4

30 ) Von d. f
23

Mont . 24

Dienſt . 25
Mittw . 26

[ Donn . 27

[ Freit . 28

Samſt . 29

alſchen Propheten . Matth .7.
Apollinar . , B . M .

Chriſtina J . M .

Jacob , Ap. Chr .
Anna , Mutt . Mariä

Pantaleon , M .

Nazarius , B . M .

Martha , J .

Matth . 5, 20 —26 .

Apollinarius
Chriſtina
Jacob , Chriſt .
Anna

Ladislaus

Pantaleon
Beatrix

2
2

ι 4
e

6 31) Vom un

30

Mont . 31

Die Kirche feiert den Patron des Bistums am Sountag nach dem 21

gerecht . Haushalter . Luk. 16

Abdon , M .

Mark . 8, 1 —9 .

Samſon
Ignatius v. Loyola ! ( Germanus

Den
Den

288Sonnen⸗Aufgang
Den

2. um 3 U. 53 M.
9. um 3 U. 58 M.

en 16. um 4 U. 5 M.
Den 23. um 4 U. 13 M.

30. um 4 U.

9

Sonnen⸗LAntergan
21 M

Den 2. um 19 U.
5

Den 9. um 19
Den 16. um 19 1

Den 23. um 19
Den 30. um 19 32 N

105 St . M

fregneriſch 716

16

816

16

16

15

15

15
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8 14 3*Witterung .
nond 7, um Neumond am 22., um

90 u 51 M An 16 U Min Frucht4
Wetter29J Ige We bare

Letztes Viert n 4
12 Uhr 24 M

50 Regen mit Gewitt

18
Mühe

57 Jeld - und Gartenarbeiten im Juli .

8 Die Getreideernte beginnt . Sie iſt die wichtigſte
34

aller Ernten und verlangt andauernd ſchönes Wet⸗ Edelauge bis zum nächſten Frühling4 ter . Bei einer längeren Regenperiode werden die ſchl und dann erſt austreibt . Abgefallenes ObſtGarben in Wetterhaufen aufgeſtellt , damit die Kör⸗ wird nicht liegen gelaf fondern in der Haus⸗ner die Erde nicht berühren und auswachſen . Die haltung verw der den Schweinen gefüttert .4 Stoppelfelder ſind ſobald als möglich umzupflügen Im ten ſammelt man die reiſen Sa⸗
30 und mit Herbſtrüben oder mit Gründüngungs men, v tzt Kopfſalat und Endivie , legt die letzten
3 pflanzen , wie Johannisroggen , Wicken und In⸗ Vuſchbohnen zum Einmachen . Herſtellung eines gu⸗31 karnatklee anzuſäen . Der Flachs wird a rauft ten Haustrunkes aus Rhabarberſtielen , desgleichenund der Hanf geſammelt . Das Köpfen des Tabaks aus Johannis⸗ und Stachelbeeren .
20 wird rorgenommen . In den Viehſtällen ſorge man für Kühle und
32 Die Arbeiten im Weinberg werden fortgeſetzt : Reinlichkeit , auch friſches Waſſer . Den Schwei⸗
43 Mit Bordelaiſer⸗ oder Kupferkalkbrühe wird die nen verabreiche man Grünfutter , laſſe ſie viel ins

Blattfa
Tabakextrakt der Heuwurm vernichtet . Wer keine baden .

Arbeit ſcheut , der hat die ſch

rankheit , mit Schwefel der Aſcher , mit Freie und gebe ihnen womöglich

önſten
Von Ende Juli ab, in der

bis in das Spätjahr hinein ,
ende Auge okuliert , wobei das

zelegenheit zu

4 Geſchichtskalender . „ Was is' dos „ Neues Epos ?
gte : „ Du Chuz 5 dos iſt doch

ſoll natierlich haſen: Eppes

der GefragKönigs Louis8 n L
R ember 1778 ver 27l. und Neue

51
Auszeick

28 inem Bru 7
56 zypten mit . Nach verſchiede⸗ 4

dzügen wurde er 1806 von
önig von Holland ernannt ,

＋d 2 fniſ
18

*2236
0

51

—

20

35

54

e Armee zählte nur 50. 000
gten die Letzteren Otie8 N ſel1 30. 0 verloren haben 1 ihn N

51 3 der

üchhand —
dem achten

885 1 Faf N armer23. , die auf eine große Tafel geſchriebene2
Eigentümer :eige „Neues Epos“. Sagt der eine : 57ige „ Neues Sas der R. 2 ordentlich geſch

Der Naſe nach , ſcheinen Sie immer
zu haben . “



Mands 7 14
Auguſtmonat [ Mondslauf Tages - Aufg . Unterg .

— — — mutmaßliche länge ſone
für Römiſch - sFatholiſche für Proteſtanten ] Witterung konde

St . M. St. M. St . M.

Dienſt . ] 1J Petri Kettenfeier Petri Kettenf . heiß 15 5816 18023 37

Mittw . ] 2 Alfons v. Lig . Stephan 115 317 29
Donn . ] 3 Stephan Erfind . Weyprecht 215 — 18 2360 43

Freit . ] 4] Dominikus , B . Berſabea Donner 14 5719 2J 2

Samſt . ] 5l Maria⸗ - Schnee Oswald 14 54ʃ19 0 3

32 ) Jeſus weint üb. Jeruſalem . Luk. 19.] Matth . 7, 15 —23

6 Verklär . Chriſti Sixtus ſchön 214 5119 51 4 59

Mont . 7ſ Gajetan , Bek . Afra heiß — 14 48ʃ20 8 6

Dienſt . ] 8 Cyriakus , M . Herebert augenehm 14 4520 2367 43

Mittw . ] 9 Romanus , M Romanus lieblich 14 4220 3809
Donn . 10 Laurentius , M Laurentius heiß 14 39/20 53 ( 10 14

Freit . 11 Suſanna , J . M. Tillemann ſν 4 3621 10( /11 27

[ Samſt . [ 12 ] Clara , J . Clara heiß ν 4 33021 31012 40

33) Vom Phariſäer u. Zöllner . Luk . 18.] Luk. 16, 1 —9

13 Hippolyt , M. Hippolyt 4 30 ( 21 57ʃ/13 51

Mont . 14 Euſebius , Euſebius heiß 14 27/22 33 ( 14 57

Dienſt . 15 514 24023 18ʃ15 57

Mittw . [ 16 ] Joachim , V. B . V . M. ] Jacobea Nebel N14 21 6 49

Donn . 17 Hyacinth , Bek . Patientia E14 17 0 13 ] 017 28

Freit . 18 Helena , Kſn . Roſina Wolken „ E 14 141 1817 59

Samſt . 19 ] Sixtus III , P . Bek . [ Sebald Donner S14 10 2 29018 23

34 ) Vom Taubſtummen . Mark . 7 Luk. 19, 41 —48

20 Bernhard , A. Kchl . Bernhard [ Gewitter 42

Mont . 21[ Franziska v. Ch . Anaſtaſius 58

Dienſt . [ 22 ] Symphorianus , M. [ Symphorian . ſſchön 13

Mittw . 23 ] Philipp Beniti Zachäus 28

Donn . 24l Bartholom . , Ap . [ Bartholom . 43

Freit . [25[ Ludovicus , Kg . Ludovicus heiß —

[ Samſt . 26 Zephirinus , P. M . Sara 22

35 ) Vom barmherz . Samarit . Luk. 10. [Luk. 18, 9 —14

27 Cäſarius , B. Cäſarius ſangenehm Se ( 13 44 ( 12 43020 51

Mont . [28] Auguſtinus , B. Kchl. ] Auguſtin . D 13 41/14 521 32

Dienſt . [ 29l Joh . Enthauptung Joh . Enth . warm E13 37ſ15 18022 29

[ Mittw . [ 30 Fiacrius , Einſ . Iſrael heiß 23 34ſ16 18023 42

Donn . [31l Raymund Non . Bek . [ Raphael 13 30017 — — —]

Vο De 5 31 9 9 22 M — —
5 33 3

— 4 85 5 3 u M Die Sonne tritt aus dem

Den 20. um 4 U. 50 M. 18 U. 57 M. Löwen in die Jungſrau den

De um 5 U. — M 18 U. 44 M. 23 . , um 14 Uhr 53 Min .



terg . 3 3 — -
Mondsviertel und N mutmaßl . Witterung .

ndes Vollmond am 5., um ◻⏑ N Neumond am 41 . ,
. U 2 Min . — Pracht um R.
ve Wetter NNN Rege

0 „Æονννι 83 * —Letztes Viertel an Wee , Erſtes Viertel am 28. ,
17 N 0 3

43 um 3 Uhr 49 Min um 10 Uhr 13 Min .
3 nit Donner Angene , mes Wetter .
0

3 8

4 Hauptwurzel übergeht ; dann wird der Grund
Feld - und Gartenarbeiten im Auguſt . wieder an die Pflanze angedrückt . Sellerie ver⸗

59 8 langt viel Waſſer , beſonders in einem trockenen

* Auf dem Felde ſährt man fort mit dem Stür Jahrgang . Im Auguſt werden die Erdbeeren ge⸗
23 zen der Stoppelfelder . Man ſät noch Raps und ſetzt, man nimmt nur die von Ausläufern gebil⸗
43 Grünfſutter . In den Tabakfeldern werden die Bo⸗ deten Pflanzen reichtragender Stöcke , die der Mut⸗

den⸗ oder Sandblätter gebrochen . Beim Pflanzen , terpflanze am nächſten ſtehen . Die Setzlinge ſind
Ernten und Trocknen , ſowie bei der Bekämpfung zuerſt zu verſtopfen und erſt zu ſetzen , wenn ſie14 der Tabakſchädlinge , wolle der Pflanzer in ſeinem erſtarkt und mit einem guten Wurzelballen ver —

27 eigenen Intereſſe genau die vom ( Seèervice de ſehen ſind . Alte Erdbeerſtöcke eignen ſich nicht zum
40 a Manufacture de lEtalY erlaſſenen Vor Pflanzen .

ſchriften befolgen . Bei den Rebſtöcken und Kar⸗ Veim Ausbruch eines Gewitters hat der Land⸗
toffeln merke man ſich zw' cks Vermehrung die mann die größte Vorſicht zu gebrauchen , beſon⸗

8 reichtragenden. Bei allen flanzen, die als Sa⸗ ders wenn er auf dem Felde von einem ſolchen
1 menträger bezeichnet werden , wähle man die überraſcht wird . Er flüchte ſich dann nicht unter
57 ſchönſten Exemplare heraus . Bäume ; denn dieſe ziehen den Blitz an. Er halte
57 Im Garten ſät man noch Winterkohl , Winter⸗ ſich auch nicht in der Nähe von metallenen Gegen⸗
49 ſalat , Winterkraut , weiße Pariſer Zwiebeln , Spi⸗ ſtänden auf , wie Maſchinen , Wagen, Pflügen ,
98 nat und Rebkreſſen oder Feldſalat . Die Sellerie - eiſernen Geräten uſw . Erble be nicht aufrecht

wurzeln werden zum Teil bloßgelegt und die ſtehen , ſondern ſetze oder lege ſich eher auf den
59 Seitenwurzeln entfernt , damit alle Nahrung in die Boden , wenn er keinen andern Schutz findet .
23 3

ſchi Schild umgehängt , ich bin ja taub⸗Geſchichtskalender . 3
g7,

ſtumm .
24. A 30. Herculanum Pompeji

werden vom Veſuv ver
1 d der erſte

22

51

32

29 wurden Hercul und

42 id zurzeit faſt aus

Kleiner Irrtum . — Bettler :

* „ Das iſt ja ein Knopf , aber kein Geld —

dem Fert „Wie können das Erſte Dame : „ Er wurde tatſächlich rot , als

R82
ſehen , Sie ſind ja blind . Bettler : wir uns küßten . “

K
„ Na , ſo eine Schlamperei von meinem Sweite Dame : „Na, warum nimmſt du denn

Weib , da hat ſie mir ein ganz falſches nicht eine Schminke , die kußfeſt iſt ?“



8 Maondslan
Ferbſtmonat [ Mondelauf Tages . Aufg. Unterg .

— mutmaßliche länge 5 E
für Römiſch - Katholiſche für Proteſtanten Witterung 6

W. I St .
3

St .
M

Freit . [1 Adelphus , B . Bek . Egid . , Verena ſſchön A2113 27ʃ17 311¹
Samſt 9 Stephan . , Kg . Abſalon 2113 417 542 31

36) Von den 10 Ausſätzigen . Luk . 17.] Mark . 7, 31 —37

1 Manſuetus, 328 Manſuetus heiß 213 20ʃ18 12 3 56
Mont . ] 4 Roſalia , J . Moyſe ; 13. 1618 2805 17

Dienſt . 5 Laurentius , Juſt . Achilles ſchön 213 12ʃ18 43 ( 6 38
Mittw . ] 60 Zacharias , B . Magnus trocken ν3 9018 5887 52
Donn . 9 Regina , J. M . Kunegund ſν13 619 159 6
Freit . 8 Mariä Geburt 13 219 34010 20
Samſt . 9 Gorgonius , M . Loth heiß 12 59019 58811 33

iene nicht zwei Herren . Matth . 6.] Luk. 10, 23 —27
10 Nikol .v. Tol . Bel Sybilla ſchön V12 55/20 30ʃ12 43

Mont . 11] Protus , M. Chriſtmann 12 52021 11013 46
Dienſt . 12 Tobias 12 49l22 314 41
Mittw . 13 Maternus , Bek . Maternus heiß E12 45ſ23 3115 25
Donn . 14]l Kreuz - Erhöhung [ Kreuz⸗Erh . ſchön 12 41 — 15 59
Freit . 15l Nikodemus , M. Nikodemus friſch 12 37 0 1116 26

Samſt . 16 Cornelius u. Cypr . [ Eugenius ſchwül 12 341 23ʃ016 47

38 ) Vom Toten zu Naim . Luk. 7 Luk. 17 , 11 —19 .

17 Franz . Wundm . Lambertus ſſtürmiſch 8812 30 2 3717 5
Mont . 18] Joſeph v. Cup . , Bek. ] Richardis heiß 12 27 3 5217 19
Dienſt . 19 Januarius , M. Eſther 5 12 245 617 34
Mittw . ſ20 Euſtachius , M. Juſtus 82012 20/6 23ſ17 49
Donn . 21]/ Matthäus , Ev . Matthäus Donner 1212 177 42ʃ18 7
Freit . 22f Mauritius , M . Mauritius A4l2 139 4418 27

Samſt . 25 Linus , P . M . Didymus ie12 910 2918 55

39 ) Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14 Matth . 6, 24 —34 .

24 Maria v . d. Gnad . Robert trüb 4E12 511 53019 32
Mont . 25 Richardis , Kſn . Cleophas 4E12 213 920 24
Dienſt . 26 Juſtina , J . M . Cyprian 5 211 5914 1221 31
Mittw . [ 27 ] Cosmas u. Dam . Cosmas u. Dam . A11 55014 59ſ/22 50
Donn . 28] Wenceslaus , M Wenceslaus Regen E11 52015 . 33

Freit . 29 Michael , Erz . Michael A211 4815 581 0 14

Samſt . 30 Hieronymus , Kchl . [ Hieronymus Regen 211 45ʃ16 171 37

2 Den 3. um 5 U. 10 M. Den 3. um 18 U. 30 M. 4 Die Sonne tritt aus der
8 Den 10. um 5 U. 20 M. Den 10. um 18 U. 15 We. ] Jungfrau in die Wage den 23. ,
55 ] dDea 17. um 5 U. 30 M. Den 17. um 18 U. — M . um 12 Uhr 1 Min . — Herbſt⸗

G Den 24 um 5 U. 40 M. Den 24. um 17 U. 45 M. anfang .—Tag⸗ u. Nachtgleiche
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Mondsviertel

nds Vollmond am 4., um
5 Uhr 4 Min . — Schöne
T oge

8 Letztes Viertel am 11
lum 21 Uhr 30 Min .

mutmaßl . Witterung . ]
Neumond am 19 . , um

18 Uhr 21 Min .
Heiße

Tage , friſche Nächte

Erſtes Viertel am 26 . ,
um 15 Uhr 36 Min .
Trübes Wetter .

iReh

31 Schönes Wetter .

56 —
17IFeld - u. Gartenarbeiten im September .

3⁵ Roggen und Weizen werden geſät . Als Saatgut
52 benutzt man nur die ſchönſten Körner . Gegen die
8 Vernichtung des Brandpilzes wird der Saatweizen

20 vor der Ausſaat gebeizt , entweder mit Kupfervitriol
53 (1 Kilogr . auf 200 Liter Waſſer ) oder mit For⸗
50 malin ( auf 100 Liter Waſſer ) . Auf den Tabak⸗

feldern wird das Obergut gebrochen . Nach der
Ohmternte werden die Bewäſſerungsanlagen wie⸗

43
der in guten Stand geſetzt , um bald mit der Be⸗

wenn die Trauben durch zu dicke Belaubung zu
ſehr im Schatten ſtehen .

Man ſät noch Rebkreſſen , Winterkopfſalat , Blumen⸗
kohl und Kopfkohl , Spinat , Peterſilie . Endivie und
Bleichſellerie werden gebunden , doch nur ſoviel , als
man für die Haushaltung und den Markt gebraucht .
Kohlſtrünke mit knolligen Wurzeln ( Kröpfe , Her⸗
nie ) werden geſammelt und verbrannt . Sellerie ,
Kraut und Kohl , Endivie vertragen noch Dung⸗
güſſe . An Tomaten werden die Blätter entfernt ,
damit die letzten Früchte nachreifen können . Leer
liegende Beete werden gedüngt und umgegraben .

Die Okulierbänder werden gelöſt , damit ſie nicht

46 wäſſerung er zu können. Dieſe darf jedoch zu ſehr in die Rinde einſchneiden. Alle zu ſtark be⸗
nur einige Tage ſtattfinden , da nach jeder Bewäſ⸗ laſteten Obſtbäume müſſen unterſtützt werden . Beim

41 ſerung die Wieſe wieder trocken zu legen iſt . Die Pflücken des Obſtes , beſonders wenn dies durch
25 Hopfenernte tritt ein . Käufer geſchieht , laſſe man es nicht an der nötigen
59 Im Weinberg beginnt die Reife der Trauben . Aufſicht fehlen , da durch rohes , leichtſinniges

26
Sie wird , wenn nötig , durch Ausblatten befördert , Pflücken der Baum ruiniert werden kann .

8
Geſchichtskalender . aufgepaßt : 1. „ Warum auch nicht und

8 13
24. September 1834. — Tod des Kaiſers 2. Wenn * länger iſt , wäre es gegen

5 Peter l. von Braſilien . — Er war den 12. die Vorſchrift .
19 Oktober 1798 geboren und ein Sohn König Jo⸗
2 hanns VI . von Portugal , von dem er 1821 als Re⸗
3⁴

gent von Braſilien eingeſetzt wurde . Da aber dieſes
49 große Land ſchon 1822 ſich für unabhängig von Por⸗

7 tugal erklärte , wurde er von den anern zum
7 Kaiſer ernannt . Nach dem Tode ſeines Vaters 1826
8 machte er ſeine Tochter Maria da Gloria zur Kö—

nigin von Portugal , wurde aber ſelbſt durch eine
Revolution 1831 vom Throne geſt den nun ſein
Sohn Peter II . beſtieg . Jetzt begab er ſich nach Por⸗

32 tugal , wo unterdeſſen ſein Bruder Michael der Kö⸗

24 nigin Maria den Thron entriſſen hatte und er⸗

31 kämpfte mit einer in Frankreich geſammelten Kriegs⸗
8 macht ſeiner Tochter das Reich wieder . Er ſtarb zu
5⁰ Queluz .

14 Toft
F5 Genau unterrichtet . Feld⸗
37

webel zum Rekruten : „ In der letzten

Inſtruktionsſtunde habe ich erklärt , daß
IJder Gewehrlauf 73 Zentimeter lang ſein

ö
muß . Können Sie mir ſagen warum ? “

—4 — Rekrut gibt keine Antwort . — Feld⸗
bſt⸗ webel : „ Das konnte ich mir denken , daß

Sie es wieder vergeſſen hatten . Jetzt

Er : „Alice , Ich liebe Sie wahnſinnig ! Wollen
Sie meine Frau werden . “

Sie : „ Ich habe Ihnen doch erſt vorgeſtern
geſagt , daß ich gar nicht daran denke . “

Er : „Ach, Sie waren das d“
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Weinmonat
—

für Römiſch⸗Kdatholiſche

Vom vo rnehmſt . Gebot . Matt ! l . 22
1

Remigius , B. Bk .

Luk. 7, 11 —- 17 .

Remigius ſtrüb
2J Schutzengelfeſt Leodegar
3. Thereſia v. K. J . Arnold
4( Franziskus v . Aſſ . Bk. ] Franziskus
5 Placidus , M . Aurelia
6] Bruno , Bek . Abdias

7 Judith ſchön

Gichtbrüchigen . Matth . 9. Luk. 14 , 1—-11.

8 Brigitta , Wit . Placidus ſwarm
9l1 Dionyſius , B. M. Dionyſius hell

10l Franziskus Borg . Gereon
11 Aemilianus Burkhard
12J Walburga , J . Maximinus
13l Eduard , Kg. Colmanus veränderl
14J Calixtus , I . P. M. [ Calixtus

der königl . Hochzeit . Matth . 22. ] Matth . 22, 34 - 46

15 Thereſia , J . Hartwig wolkig
16l Gallus , A. , Aurel , J. ] Gallus windig
171 Hedwig , W. Joel friſch
18 Lukas , Evang . Lukas
19 Petrus v. Alce . Ptolomäus
20ʃ Wendelin Wendelin trüb
21 Urſula , J . M. Urſula trüb

ſt . 28

n königl . Sohne . Joh . 4.

Cordula , J . M .

Severinus , B . “

Salomea , J .
Criſpinus , Criſpin .
Amandus , B. Bek .

Frumentius , B . Bek .

Simon , Jud . Ap .

Matth . 9, 1 —8 .

Cordula

Severinus

Salomea kühl

Criſpinus 0
Amandus

Sabina Ne

Simon , Jud . fſtrüb

d. Königs Rechnung . Matth . 18 Matth . 22 , 1—14.

Nareciſſus Sonnenſck

Hartmann warm

Wolfgang Regen

das Wiederverſöhnungsfeſt gefeiert .
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AufgangSonnen
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Den 20. um 6 U. 33 M.

29

300 Lucanus , M .
311 Wolfgang ,

Den 23 . wird im Bistum Straßburg
iuin 5 5NR

8. um 6u — M. 5
aun u. M.

22. um 6 U. 22 M. & Untergang
Den 8. ü u.Den

Aiüeren

Den 22 um 16 U
Den 15. um 17 U

Den 29 um 16 UU
— ——

age in den Scorpion

5 um 20 Uhr 48 Min .
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den 23 .
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Mondsviertel und

Euhr 8. Min Lleb
liche Tage

A N 1 1XE e Bitttel m 1
16 Uhr 46 Min

änderliches Wetter

mutmaßl . Witterung .
Neumond am 19. , un

5 Uhr 45 Min
i

und kühle Witterun

Feld - u. Gart

Die Felder werd

men in trockenem

enarbeiten im Oktober .

en abgeräumt . Das Säen von
Wintergetrei 10 wird fortgeſetzt . Saatkartoffeln von

, reichtragenden Stöcken werden ausge⸗
cſondert aufbewahrt . Kartoffeln kom⸗

Zuſtand in den Keller , Runkel⸗
rüben in Mieten . werden mit Stroh und einer
Schicht Erde bedeckt.
bedeckt, damit die R

ie Firſt bleibt vorläufig un⸗
üben ausdünſten lönnen . Erſt

bei eintretender Käte wird die ganze Miete ge⸗
ſchloſſen . Gelbe Rüben , Sellerie ,
men in Erdgruben
im Freien ſtehen b
ſilie werden in Blu
und in einen froſtf

bſtrüben lom⸗
Roſenkohl und Lauch können

leiben . Schnittlauch und Peter —
mentöpfe oder Kiſten verpflanzt
reien Raum gebracht . Erdbeer —

beete werden behackt und mit kurzem Dünger be⸗
legt , wobei das Herz unbedeckt bleibt . Die Endivie
wird bei trockenem Wetter ausgemacht und in lee⸗
ren Miſtbeetkäſten oder in überdeckten Gräben ein⸗
geſchlagen .

Die Traubenernte beginnt . Alle faulen Beeren
ſind ſorgfältig zu entfernen . Die reifſten Trauben
werden ausgeleſen zur Herſtellung von Qualitäts⸗
weinen . Man bezeichne die fruchtbarſten Stöcke
zwecks Vermehrung , die unfruchtbaren zwecks Aus⸗
rodung .

Die Obſt hte werden ſorgfältig geerntet und
nach ihrer Vergärung in einem froſtfreien Orte ſo
gelagert , da

05
ſie nicht übereinander liegen .

In die Blumenbeete pflanzt man Hye inthen ,
lpen , Anemonen , Ranunkel , PenſéesCroeus ,

und Silenen .

1628 Tod 1
Franz Malherbe Er 1
Caen geboren , lebte
und ſtarb in Paris
der der klaſſiſchen

di Alt

am Hof König Heinrichs IV.
Malherbe gil

Literatur der ſen un
en nach, iſt aber gedankenarm

48Seine Werke kamen in 5 Bänder

26. Oktober 18 Friedensſchluß zu
f˖

eure chineſiſche
40,000 Mann ſtarke
teml geſchlagen un

Peking in ihre
war mit ſeinem He
Prinz Kong
China U˖

erungsverb

lten und

ſchloß nun fol genden Aichen 5ver

die Enelän li
einen engliſchen und franzöſiſ

welchen
Jahres

ten

te den

1d amnd am
Gewalt bekommen . Der Kaiſer

er nach der Tartarei entflohen

onen Kriegskoſten zahler
ot aufheben die Stadt
ider abtreten , den Fluß

andten in Peking zulaſſen , uſw

Vermeint

kleine Joſeph ur

nen ſich . Joſeph

einmal ſo ſtolz gen vorden , daß du de Nos

licher Stolz . — Der
id der kleine Jacob begeg —

fragt : „ Was biſt du auf

ſo hoch tragſt ? “ Jacob erwidert : „ Bin

ich doch nicht ſtolz . Aber ä neie Weſten

hab ich ſeit geſtern an , die is aus mei

Großvatern ſei alte Hoſen verändert wor —

den , un da is mer der Gevuch ſo zuwider . “

A. : „Baben Sie das Eeld bekommen bei May
B. : „Nein , in dem Bauſe wohnen 3 Maer

und ſagten , ſie wären nichts ſchuldig , und der
eine hat mich hinausgeſchmiſſen . “

A. : „Na, der iſt ' s



th liſche

Mittmi1 1 82118Mittn Al 1 ＋9 53115 42 5
Donn . 2ſ Aller Seelen Aller Seelen 9 5016 116
Freit . ] Hubert , B Theophilus veränderl 5 9 47ʃ16 30ʃ8
Sam 1 Caꝛolus Borrom . Reinhard 1 9 4417 49

EEEEEE

45 1 5i ſchen. Matth . 22 Joh . 4, 47 54

5 Zacharias Malachias Regen 79 40ʃ17 471¹⁰
6 Leonhard 0 7 9 3718 41 ( 11

7 Florentius , B Nepomuk kalt 9 3419 42ʃ11
8 4 gekr . Märtyrer Henoch trüb ＋ 9 3120 50ʃ12

Theodor , M . Theodor wolkig 9 28ʃ22 — 12
Triphonius , M. Philibert 9 2523 10ʃ13

Martin Reif 8 . 9 22 13— — ö
—＋

b Matth . 18, 23— 35 . ̃
Cunibert fkalt 9 19 0 22ʃ13

Stanis oſt . Briccius trüb 9 16ʃ 1 3513
Veneranda , J . Theodoſius [ Schnee 29 13 2 51ʃ14

15 Gertrud , J . Leopold 29 10 4 10ʃ14
Donn . 16l Eucherius , B. Othmar Schnee 9 85 3414

1 7Gregor Thaum Berthold 8 9 5ſ7 2115
Sam . ¹ Odo, A. Chriſtian gelind E9 2 8 3016

47) Vom Senfkörnlein . Matth . 13 Matth . 22, 15—- 22 .

19l24. Eliſabeth v Ung . Eliſabeth 49 9 48ʃ17
Lea⸗ „I.Mont . 20 Felix v. Valois Johanna 8 57ʃ10 498

Dienſt 21 Mari ã Opferung Mariä Opfer . 8 5511 34ʃ19
Mittw . 22] Cäcilia , J . M. Cäcilia 5212 5921
Donn . 23 Clemens , P . M . Clemens kalt 50ʃ12 28 ( 22— 9 * 3 M U 4* 42
Freit 75 Chryſogon , M. Chriſtiana D 47112 4623

Samſt . 25l Katharina , J. M Katharina 513 2 . —66 ( „ „ 66E „ „ .

48) Vom Greuel d. Verwüſt . Matth . 24. ] Matth . 25 , 31 —46 .

26 Petr .v . Alex , B. M. Konrad Regen ν 8 4213 1511
Mont . 27 Kolumbant us Agricola ſſchön 8 40ʃ13 32ſ2
Dienſt . [ 28l Soſtenes , M. Günther Kο 8 3813 483
Mittw . [ 29l Saturninus , B . M. Quirinus kalt 8 36 ( 14 804
Donn . I30[ Andreas Ap . Andreas ſtürmiſch K 8 3414 32 5

S [ Den 5. um 6 U. 44 M. Den 5. um 16 U. 24 M . [ E Die S 3J 80 — 1 — 1 1 423 ne rit Aus
Den 12 um 6 U. 55 M. iern
Den 19. um 7 U. 6 W. Den 19. um 16 U. 6 M. Scorpion in den Schützen

[ Den 26. um 7 U. 17 M Den 26. um 15 U. 59 M. 22 , um 17 Uhr 53 Min .
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mutmaßl . Witterung .

Feld - u Gartenarbeiten im November .

Das Einheimſen der Feldfrüchte wird beendigt .
Die Herbſtrüben bilden den Schluß ; ſie gedeihen
noch unter dem Schnee . Achtgeben , daß ſich auf den
Saatfeldern kein ſtagnierendes Waſſer bildet , darum
Ablauffurchen herſtellen ! Die Felder und Wieſen
werden mit Stallmiſt , Kompoſt und Kunſtdünger
behandelt . Bekommen die Wieſen ein ſchwärzlich —
grünes Ausſehen , ſo muß die Bewäſſerung aufhören .

Im November werden Bäume und Sträucher ver —
ſetzt. Die Spätjahrspflanzung iſt im allgemeinen
der Frühjahrspflanzung vorzuziehen . In den mei⸗
ſten Fällen werden die Baumgruben zu klein ge⸗
macht . Ein Meter ins Geviert und 70 —80 em
Tiefe dürfte die paſſende Größe ſein . Eher zu hoch
als zu tief pflanzen , da ſich das Bäumchen noch

ſetzt. Die Hochſtämmchen müſſen an einen feſtſte⸗
henden Pfahl angebunden werden , damit die Wur⸗
zeln nicht vom Wind aufgerüttelt werden . Alte
Stämme werden gedüngt . Man kann jetzt ſchon
mit dem Reinigen der Stämme beginnen , indem
man ſie von abgeſtorbener Rinde , von Mooſen und
Flechten befreit . Ein Anſtrich mit Kalkmilch dient
dazu , ſchädliche Inſekten zu vertilgen und Froſt⸗
platten zu verhindern .

Ehe die Maſchinen und Geräte der Winterruhe
übergeben werden , ſind ſie ſauber zu putzen , mit
Maſchinenöl einzufetten und in einem trockenen
Orte unterzubringen . Wir berechnen unſere Futter⸗
vorräte , um zu wiſſen , ob ſie ſür den jetzigen
Viehſtand ausreichen , ob wir noch Jungvieh auf⸗
ziehen dürfen oder an eine Reduzierung denken
müſſen .

Geſchichtskalender .

Tod König Jo⸗
von Portugal . — Seit 1580 war

1 t Spanien vereinigt geweſen , im Jahre
10 riß es ſich wieder davon los und wählte Jo⸗
hann IV . zum König

6. November 1650
hanns IV

Dieſer war am 19. März
1604 geboren und mit ihm kam das Haus Bra⸗
ganza auf den Thron . Johann erlebte das Ende des

dieſes erſt
Jahre 1668

Auf Jo⸗

Krieges mit Spanien nie
5

die Unabhängigkeit Portug
hann IV. folgt S

Höchſte Sparſamkeit . — Frau :
„ Du trinkſt jetzt ſchon zum vierten Male ,
das iſt doch die reine Verſchwendung ! “
Mann : „ Na , das Waſſer koſtet doch

Frau : „ Aber das Glas wird ab

Vielverſprechend . —

„ Schicke mir doch die neue Köchin ein
mal herein ! “ — Frau : „ Bis jetzt iſt ſie

ſelbſt noch gar nicht da , aber es ſtehen

ſchon zwei Soldaten draußen , die auf ſie
varten ! “

Schwere Bedingung . — A. :

Wie , die neue Sängerin gefällt Ihnen
nicht ? “ — B. : „ Gewiß , ſo lange ſie
nicht ſingt . “

Mutter : „ Was iſt denn losd KHönnt ihr denn
nie einig ſeind “

Harl : „ Wir ſind ja einig ! , Lonis denkt , ich
werde ihm keinen von meinen Apfeln geben , und
ich denke dasſelbe . “
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fü Römiun- Kalholiſche LCfür Proteſtanter

Freit . [II Eligius , B. Eligius kalt ²OS 32ʃ15
Samſt ] 2J Bibiana , J . M . Candidus

1418 30115

49) Zeichen des Gerichts . Luk. 21 Matth . 21, 1- 9

. 3 Franz . Xav . Franz . X. ſuebelig 8 2916
Mont . 4/Barbara , J . Barbara Æ＋S8 27ʃ17
Dienſt . 5 Sabbas , A. Otto kalt 825818
Mittw . ] 6ſ Nicolaus , B . Nicolaus hell S 8 2419
Donn . 7l Ambroſius , Kirchl . Werner hell S 8 22020
Freit . [8 Mariä Empf . ſtrocken S8 2122

Samſt. 9 Valeria , J . M. Joachim trüb S8 20023

50 ) Johannes i. Gefängnis . Matth . 11. ] Luk. 21, 25 —36

10 Melch . , P . M. Aaron W8 19
Mont . 11 Damaſius , P . Damaſius nebelig 28 18 0

Dienſt . 12 ] Syneſius , P . Walther 1711
Mittw . [ 13 ] Lucia , J . M. Lucia kalt 1663
Donn . 14 Odilia , J . Nicaſius Schneerieſ . “ 15 4

Freit . 15 Mesmin , Abt . Jonathan wolkig 8 1465

[ Samſt . 16 Euſebius , B . M . Euſebius trüb 8 13ſ7

51) Zeugnis Johannes . Joh . 1 Matth . 11, 2 - 10

17 Adelheid , Kſn. Adelheidſchz
[ Mont . 180 Gratianus , B . Wunibald

Dienſt . 19 Nemeſius , M . Emerinus kalt
Mittw . 20 Philogon , B Abraham

[ Donn . 21 Thomas , Ap . Thomas
[ Freit . 22½ Judith Dagobert
[ Samſt . [ 231 Victoria , J . M . Victoria D

52) Bereitet den Weg. Luk. 3. Joh . 1, 19 —28

24 Adam , Eva Adam , E. [ Schneeſt . 8 1111
[ Mont . 25 S8 1211
Dienſt . 26 Duft S8 12ʃ12
[ Mittw . 27 Johannes , Ev . Johann Rieſel 8 1212

Donn . 28 Unſchuld . Kindlein [ Kindleintag Eis ν 8 1313

[ Freit . [ 29 Thomas v . Cantorb . Ariſtarchus kalt 14013

[ Samſt . 30l David David 141¹4

53 Von der Prophetin Anna Luk. 2.] Luk. 2, 23 —40 .
31 ] Sylveſter , P . Bek . Sylveſter

SDen um 7 II. 26 7 .
1n
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Den 10, um 7 U1 34 N. im 15 U. 53 Me
Den 17. um 7 U. 41 M. um 15 U. 53 M.

Den 24. um 7 U. 45 wl. umene 10 Uhr

Den 31. um 7 U 46 M um 16 U. 1 M.

St M
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Mondsviertel und

Vollmond am 2., um
1Uhr 31 Mein. — Nebelig
Wetter

Letzt Viertel am 10
im 6 Uhr 24 Minuter
Lrub u Jee elig

Neumond am 17 , un

Min . — Wind

Jeld - u . Gartenarbeit im Dezember .

Wenn es die Witterung zuläßt , wird das Dung⸗
führen ſortgeſetzt , desgleichen das Pflügen der Fel
der. Jetzt iſt die beſte Zeit zur Vertilgung ſchäd⸗
licher Tiere . Die Hamſter werden in ihrem Baue
eingeräuchert , nachdem man alle Seitenlöcher zu⸗
getreten hat .

Die Bäume ſind gegen Haſen⸗ und Kaninchen⸗
fraß zu ſchützen durch Einbinden auf Meterhöhe
mit Dornen , Tannenreiſig oder Schilf , ferner durch
einen Anſtrich mit übelriechenden Stoffen , z. B.
friſch gelöſchtem Kalk mit Blut , Kalk und Faul⸗
dünger , oder aber durch ein Drahtgeflecht .

auf , um zu wiſſen , welche Fruchtgattung die Fel⸗
der im kommenden Jahr haben ſollen , unter Be—
rückſichtigung der Pflanzen , die nicht aufein
folgen dürfen und des Düngers , den ſie zu
Gedeihen benötigen . Das Inventar wird 5
nommen . Es iſt dies eine Aufſtellung des geſamten
Vermögens , beſtehend in Haus und § fund
Grundſtücken , in barem Geld und Wertpapieren , im
Viehſtand , Maſchinen , Schiff und Geſchirr , in Vor⸗
räten , die das aktive Vermögen bilden , von welchem
das paſſive Vermögen oder die Schulden abgezogen
werden , um das Netto - oder reine Vermögen zu
erhalten .

Überall ſind Vorſichtsmaßregeln gegen die Kälte
Der Landmann ſtellt den Feldbebauungsplan zu trefſen .

Geſchichtskalender. Realphiloſophie . — A. : „ Sind
Sie Optimiſt oder Peſſimiſt ? “ — B

⁊5 Dezember 192 Ermordung des ‚

Commodus . — Am
64. 2 geboren , nahm er jung an den
Regierungsgeſchäften teil und folgte 180 ſeinem
Vater Antoninus Philoſophus ( Mare Aurel ) in der
Regierung , die er nur durch Schandtaten bezeich —
nete. Als Gladiator auftretend , erlegte er an
einem eir en Tage einmal 100 Löwen , kämpfte
mit den Krüppeln hatte ſeine beſondere
Freude daran , ſeine Freunde zu raſieren und ihnen

Kaiſersi ſchen
Uſt . 01 161

Roms ,

dabei Naſen und Ohren abzuſchneiden oder recht

dickle en Menſchen auf der Straße den Bauch
aufzuſchlitzen , um d Gedärme herausfallen zu
ſehen Endlich wurde er das Anſtiften der
Marcia , einer ſeiner 300 Weiber , in der Nacht
vom 31. Dezember 192 auf den 1. Januar 193
ermordet . Sein Nachfolger war Pertinax

31. Dezember 1640 Tod des heiligen
Jean⸗Francois de Regis Am 31.
Janu 597 in Dorfe Frank geboren ,
trat er mit 19 Jahren in den Jeſuitenorden und
widmete ſich g den innern Miſſionen . Er war
dabei ſo eif er kaum 2 bis Stunden

ſchlief , undin der Nacht da nur auf dem Boden
liegend auf einen Stuhl gelehnt ; faſt alle
andere brachte er mit Predigen , Beichthören ,

und Gebet 1 Er gründeteKrank
Gefa

XII .

es , vom 1 . —15 . des Monats bin

ich Optimiſt , vom 16 . —30 . Peſſimiſt . “

875 18

„ Wo iſt denn

Hausfrau : „O, die
Ihre ſchöne Uhr d“

wurde abgeholt zum

(tind : „Ja, erſt wollten ſie den ſchönen
1 mitnehmen . “
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RKalender der lohammedaner .
Jahr 1351 der Hegira oder der Flucht Mohammeds v

Neumonde . 1833

Moſchee begeben .

1350
1 Ramadan ( Faſtenmonat ) .

N1 Schual airamfeſt
1 Dsul ' Kada
1 Dsul ' Hadscha .
25*
351
1 Moharrem ( Neujahr ) .
1 Safar .
1 Rebi - el - Auel .
1 Rebi - el - Akhor .
1 Djemäda - el - Auel .
1 Djemäda - el - Akhor .
1 Redjeb .
1 Chäàban .
1 S1 Ramadan ( Faſtenmonat ) .7

iſt für die Mohammedaner der Feiertag

2122

KRalender der Zuden .
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